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Aktenzeichen 

62-1730/2 

 

Kitzingen, 12.02.2026 

 

Federführung: Sachgebiet 62 Vorlage-Nr.: SG 62/709/2026 

Bearbeiter: Mona Reisenleiter   

Tel.Nr.: 09321 928 6210   

 

Beratungsfolge: Status:öffentlich/nicht öffentlich Termin: 

Umwelt- und Klimaausschuss öffentlich / Beschluss 05.03.2026 

Kreisausschuss öffentlich / Information 23.03.2026 

 

Innenentwicklung – Förderung artenschutzrechtlicher Untersuchungen Haushaltsstelle 

0.3600.7181 

 

Anlagen: 

Richtlinie zur Gewährung von Zuschüssen für artenschutzrechtliche Untersuchungen bei 

Bauvorhaben 

 

I.  Vortrag: 

In den Sitzungen des Umwelt- und Klimaausschusses vom 01.12.2022 sowie des 

Kreisausschusses vom 05.12.2022 wurde zur Stärkung der Innenentwicklung die Förderung 

von artenschutzrechtlichen Untersuchungen beschlossen. Ab dem Haushaltsjahr 2023 

wurden hierfür jährlich 10.500,00 € bei der Haushaltsstelle 0.3600.7181 bereitgestellt.  

Durch die Bezuschussung der artenschutzrechtlichen Untersuchungen soll die 

Innenentwicklung und die zeitgleiche Schaffung privaten Wohnraums im Bestand gefördert 

werden. Durch das Förderprogramm besteht die Möglichkeit die Sensibilität sowie 

Akzeptanz gegenüber gebäudebrütenden Vogelarten und Fledermäusen zu erhöhen. 

 

Die Richtlinie zur Umsetzung des Förderprogramms des Landkreises Kitzingen zur 

Gewährung von Zuschüssen für artenschutzrechtliche Untersuchungen bei Bauvorhaben 

wurde in der Sitzung des Umwelt- und Klimaausschusses am 14.03.2023 beschlossen und 

trat daraufhin am 01.05.2023 in Kraft.  
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Im Haushaltsjahr 2023 wurden bei der Haushaltsstelle 0.3600.7181 insgesamt 1.995,10 € 

verausgabt. Im Haushaltsjahr 2024 wurden insgesamt 13 Anträge eingereicht und damit ein 

Fördervolumen in Höhe von 1.942,40 € gewährt. Bei Betrachtung des Haushaltsjahres 2025 

kann man einen leichten Rückgang erkennen. Von den zur Verfügung stehenden 

Haushaltsmitteln in Höhe von 10.500,00 € sind lediglich 1.050,00 € verausgabt worden.  

 

Um den Bekanntheitsgrad der Fördermöglichkeit zu steigern hat die Verwaltung in den 

vergangenen Jahren mehrere Presseartikel im Landkreismagazin „blickpunKT“ sowie auf der 

Homepage des Landratsames Kitzingen veröffentlicht. Gleichzeitig werden Informationen 

und Eckdaten über das Förderprogramm durch das Kreisbauamt an die Bauherrn verteilt.  

 

Unter Berücksichtigung der tatsächlichen Inanspruchnahme in den vergangenen Jahren 

sowie aus Gründen der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit schlägt die Verwaltung vor, den 

Haushaltsansatz von jährlich 10.500,00 € zu reduzieren und für Förderung 

artenschutzrechtlicher Untersuchungen befristet für die Haushaltsjahre 2026 bis 2028 

jährlich 4.000,00 € bereitzustellen. 

 

Die Verwaltung schlägt vor, die bestehende Richtlinie anzupassen und bis 31.12.2028 zu 

befristen. 

 

II.  Beschlussvorschlag: 

1) Die Beschlüsse des Umwelt- und Klimaausschusses vom 01.12.2022 sowie des 

Kreisausschusses vom 05.12.2022 werden wie folgt geändert und ergänzt:  

Der Haushaltsansatz von jährlich 10.500 € für die Förderung artenschutzrechtlicher 

Untersuchungen wird reduziert und befristet. Für die Haushaltsjahre 2026 bis 2028 

werden jährlich 4.000,00 € bereitgestellt. 

 

2) Die Richtlinie zur Umsetzung des Förderprogrammes des Landkreises Kitzingen zur 

Gewährung von Zuschüssen für artenschutzrechtliche Untersuchungen bei 

Bauvorhaben wird geändert und bis 31.12.2028 befristet.  

 

 

 

 

 

Tamara Bischof 

Landrätin 
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